Schon 6500 Tankstellen bieten Autogas an

In Relation mehr Zapfsäulen als für Benzin und Diesel

Den hohen Benzin- und Dieselpreisen können Autofahrer an immer mehr Tankstellen ein Schnippchen schlagen – wenn sie mit Autogas fahren. Inzwischen haben rund 6500 Tankstellen den auch LPG (Liquified Petroleum Gas) genannten Alternativkraftstoff im Angebot, und laut Internet-Portal gas-tankstellen.de sind derzeit 49 weitere in Planung. Damit bietet rechnerisch jede dritte der bundesweit 14.400 Straßentankstellen Autogas an. Erdgas (CNG) dagegen gibt es nur an gut 900 Tankstellen.

Die Branche hatte ihr ursprüngliches Ziel von 5000 LPG-Stationen bereits im Frühjahr 2010 erreicht und trotzdem weiter investiert. Etwas zeitversetzt kam Autogas auch verstärkt an die Autobahnen, da hier wegen der sehr großen Lagerbehälter das Genehmigungsverfahren deutlich aufwändiger ist. Inzwischen stehen LPG-Zapfsäulen an 135 der bundesweit 370 Autobahn-Tankstellen. Damit ist auch hier das Drittel erreicht. Wegen der größeren Entfernungen zwischen Autobahn-Tankstellen lohnt sich aber immer noch eine gewisse Vorplanung.
Gemessen an der Zahl der Fahrzeuge, die mit den unterschiedlichen Kraftstoffarten angetrieben werden, befinden sich Autogas-Fahrer an der Tankstelle in einer komfortablen Situation. „42,3 Millionen PKW fahren in Deutschland mit Benzin oder Diesel, somit teilen sich 735 PKW eine Zapfsäule“, rechnet Frank Althoff vor, der beim  Marktführer Westfalen AG (Münster) für Autogas verantwortlich ist. „Aber nur 105 Autogas-Fahrer greifen bei 500.000 Flüssiggas-Fahrzeugen rechnerisch zu der selben LPG-Zapfpistole – stehen also fast immer in der Pole Position“. Das kann gerade beim Tanken im Berufsverkehr oder bei der Fahrt in den Urlaub ein Vorteil sein.
Stichwort Urlaub: Europaweit können 30.000 Tankstellen Autogas-Kunden mit Kraftstoff versorgen. Gemessen an der Einwohnerzahl ist die Dichte von LPG-Tankstellen in Belgien, Tschechien, Irland, Niederlande, Polen, Türkei sogar größer als hierzulande. 
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Bildtext: Schon auf den Vorwegweisern vor den Autobahn-Tankstellen wird auf Autogas hingewiesen.
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